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1. Was bedeutet Diversity im Kontext von 
Hochschule und Lehre?

2. Können digitale Medien und E-Learning den 
Prozess des Managing-Diversity produktiv 
unterstützen? 

E-Learning und Diversity 



Vielfalt ist Normalität

Alter

Hautfarbe

Bildungsniveau

Sozioökonomischer 
Status

Kultur und 
Ethnie Geschlecht

Sexuelle 
Orientierung

Religion und 
Glaube

Körperliche 
Gesundheit 

Nationalität bzw. 
Staatsangehörigkeit

Menschen unterscheiden sich
und werden unterschieden



Heterogenität Homogenität

Studierende Hochschule

z.B. traditionelle, auf 
einem einheitlichen 
Konsens beruhende 
Vorstellungen von 
gelingender Lehre 

trifft 
auf

z.B. Vorbildung und 
berufliche Vorerfahrung, 
kulturelle und ethnische 
Zugehörigkeit,  Sprach-
kompetenz,  Alter etc.



Diversity meint …

− Vielfalt als einen positiven Faktor für 
gesellschaftliche Entwicklung wahrnehmen 

− Den Blick richten auf die Potentiale, die sich 
daraus ergeben,
− dass Menschen ganz unterschiedliche 

Identitäten und Zugehörigkeiten haben
− verschiedene Erfahrungen und 

Kompetenzen in einen Lern-, Bildungs-
oder Produktionsprozess mit einbringen. 



Hochschule als Adressat

− Welche Chancen ergeben sich aus der 
gegebenen Vielfalt der Studierenden für 
den Bildungsprozess? 

− In wie fern wird die Hochschule selbst der 
Heterogenität Ihrer Zielgruppe gerecht?

Verschiedenheit als Störfaktor, der bisherige, 
auf einem einheitlichen Konsens beruhende 
Vorstellungen eher behindert

hin zu



Digitale Medien und E-Learning 

− Heterogenität ausgleichen
− Neue Methoden ausprobieren

Internetbasierte 
Fernstudiengänge

Easy-
Cast



Asynchrone Forumsdiskussion 

− Kompetenzen und Potentiale 
in den Blick nehmen

auf schriftlichen 
Beiträgen basierend

vorgegebener Zeitrahmen, 
aber nicht zeitgleich

durchgehend 
fachlich begleitet 



Aufgaben, Fragen, 
Problemstellungen

Lesen, 
strukturieren, 
moderieren

Fachliche Inputs 
geben, reagieren, 
neue Impulse 
setzen

Zusammenfassen, 
Ergebnisse sichern

Lernergebnisse 
evaluieren

Reflexion und 
Argumentation 
basierend auf 
Praxiserfahrungen

Wissenschafts-
basiertes  
Schreiben 

Lesen, untersuchen, 
forschen 

Kompetenzbasierter Lehr- Lernprozess

Theorie-Praxis-Transfer 

Theorie/Wissenschaft trifft 
auf Praxis/Berufskompetenz 



Strategie zur Öffnung der Hochschule 

für die Vielfalt ihrer Studierenden

Digitale Medien und E-Learning 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

https://www.colourbox.de/
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